
Freitag, 6. April 2018SEITE 10 OFFENBACH

HEUTE IN OFFENBACH

Bissige Komödie über
moderne Streitkultur

Das Darmstädter Theater Cu-
rioso gastiert heute und mor-
gen im Zimmertheater t-
raum an der Wilhelmstraße
13. Zu sehen ist die tiefgrün-
dige und bissige Komödie
„Die Wunderübung“ des Wie-
ner Autors Daniel Glattauer.
Beginn der Vorstellungen ist
jeweils um 20 Uhr. Das Stück
erzählt von Joana und Valen-
tin, deren Beziehung am Tief-
punkt angelangt ist. Die Ver-
suche, die ihr Paartherapeut
anstellt, um die beiden Streit-
hähne in den Griff zu krie-
gen, bleiben erfolglos. Joana
weiß immer schon vorher,
was ihr Ehemann sagen will,

und sorgt mit ihrem Rede-
schwall dafür, dass er oft gar
nicht zu Wort kommt. Valen-
tin straft sie dafür mit Ge-
fühlskälte. Doch nicht nur
das Paar hat Probleme – auch
der Therapeut scheint in
Schwierigkeiten zu stecken.
Unter der Regie von Theater-
leiter Ulrich Sommer bieten
die Darsteller Nicole Klein,
Hans Kreisle und Mario Krich-
baum unterhaltsame wie tief-
sinnige Einsichten in die mit-
unter absurde Streitkultur
moderner Paare. Der Eintritt
kostet 15 Euro, ermäßigt 12
Euro. Kartenwünsche sind an
� 069 80108983 zu richten.

Frauennetzwerk
im Projektraum

Das Netzwerk Frauen für Of-
fenbach hat sich in den Pro-
jektraum Dauster in der
Friedrichstraße 18 eingela-
den. Unter dem Thema
„Kunst in der Praxis“ sind die
Damen um 19 Uhr bei der Ab-
schlussveranstaltung der Aus-
stellung „Memoriakabinett“
der Künstlerin Petra Maria
Mühl dabei. Zum Vortrag der
Kunsthistorikerin Ulrike Ku-
schel bietet Diplom-Ökotro-
phologin Martina Schneider
ein Buffet an. Um Anmeldung
wird gebeten: netz-
werk@frauen-fuer-offen-
bach.de.

TIPPS UND VERANSTALTUNGEN ZUM WOCHENENDE

Weitere
Angebote

LITERATUR-LESUNG: Autor Mat-
thias Heitmann liest am
Sonntag, 16 Uhr, im Mauso-
leum des Rumpenheimer
Schlossparks aus seinem
Buch „Zeitgeisterjagd“ Der
Eintritt kostet fünf Euro.

GE(H)SPRÄCHE: Die Hospizbe-
wegung lädt Trauernde zu ei-
nem Spaziergang ein. Treff-
punkt ist am Sonntag um
14.30 Uhr am Parkplatz
„Mainfähre Rumpenheim“.
Erfahrene Trauerbegleiterin-
nen sind bei den Ge(h)sprä-
chen dabei. Anmeldung erbe-
ten unter � 069 80087998.

VORLESECAFE: Beim Vorlese-
café in der Kinderbibliothek,
Herrnstraße 59, können Kin-
der ab vier Jahren am Sams-
tag ab 11 Uhr eine spannende
Geschichte hören, während
die Eltern einen Kaffee trin-
ken. Anschließend malen
und spielen die Kinder.

METEOROLOGIE: Was ist Wet-
ter, wie entsteht es und wie
wird es gemessen? Diese Fra-
gen werden am Sonntag im
Wetterpark beantwortet.
Treffpunkt ist um 14.30 Uhr
der blaue Container. Erwach-
sene zahlen fünf, Schüler,
Studenten und Menschen mit
Behinderung zwei Euro.

KALLIGRAFIE: Thomas Hoyer
gibt am Samstag Einblicke in
die zeitgenössische Kalligra-
phie. Von 15 bis 17.30 Uhr ist
die kalligraphischen Vereini-
gung „Ars Scribendi“ zu Gast
im Klingspormuseum, Herrn-
straße 80.

Enissa Amanis „Mainblick“
Goethestraße 1-5. Als Wandlerin
zwischen den Kulturen bleibt nichts
und niemand vor ihrer scharfen
Zunge verschont. Restkarten gibt es
online. � Foto: Farajollahi (p)

was alles schief läuft. Dabei beweist
die Schnellsprecherin erneut, dass
sie beides sein kann: schön und wit-
zig. Zu erleben ist sie am Samstag,
20 Uhr, im Offenbacher Capitol,

Nach dem erfolgreichen Programm
„Zwischen Chanel und Che Gueva-
ra“ ist die Deutsch-Perserin Enissa
Amani mit „Mainblick“ zurück. Mit
wachem Blick auf die Welt zeigt sie,

TIPPS UND TERMINE
VERANSTALTUNGEN

Osterferienprogramm: 8.30-12
Uhr, Töpfern (6-8 J.), 13-16
Uhr, Trickfilmherstellung
zum Thema Fabelwesen (ab 9
J.), Jugendkunstschule, Herrn-
straße 61; 10-16 Uhr, Zirkus-
workshop „Manege frei“, Kin-
der -und Jugendfarm, Buchhü-
gelallee 94.
Cirus Barus: 16 Uhr, Parkplatz
des ehem. Allessa-Werks, Of-
fenbacher Straße.
Hafenkino: 19.30 Uhr, Rücken-
wind von vorn, Hafen 2,
Nordring 129.
Komödie: 20 Uhr, Theater Cu-
riso „Die Wunderübung“,
Zimmertheater t-raum, Wil-
helmstraße 13.
Konzert: 19.30 Uhr, Felix Ja-
ehn, Capitol, Goethestraße 1.
Party: 21 Uhr, Matz Ernst „So-
nic Interzone 3“, Waggon am
Kulturgleis; 23 Uhr, Under-
ground Quality. Jus-Ed & Afs-
hin, Hafen 2, Nordring 129.

AUSSTELLUNGEN

Deutsches Ledermuseum: „Le-
der.Welt.Geschichte.“, Frank-
furter Straße 86, 10-17 Uhr.
Haus der Stadtgeschichte: Hes-
sen unter Strom - Die Elektri-
zitätswirtschaft von den An-
fängen bis heute“, Herrnstra-
ße 61, 10-17 Uhr.
Kickers-Fan-Museum: Aschaf-
fenburger Straße 65, 16-20
Uhr.
Klingspormuseum: Quanten-
sprung. Naturwissenschaftli-
ches im Künstlerbuch, Herrn-
straße 80, 10-17 Uhr.
Talberg Museum: „Pintura Al-
chemica“, Ludwigstraße 151,
nach Vereinbarung unter
� 0160 93066000
bok-Galerie: „Landschaften
und Stadtbilder - Heinz Fah-
le“, Kirchgasse 29, 16-19 Uhr.
Stadtkirche: Kirchliche Feste -
Bilder, Texte und Installatio-
nen, Herrnstraße 44, 12-18
Uhr.
Stadtwerke: „Die Bilder der
Buchkünstler VII - Petra
Ober“, Senefelderstraße 162.
Kunstverein Offenbach: Drei
Künstlerinnen stellen aus:
Hagmann-Fritsch-König (bis
26. April), KOMM-Center, Ali-
ceplatz 11, 14 - 20 Uhr.

FREIZEIT

Waldzoo: 10-18 Uhr, Nasses
Dreieck.
Seniorenclub Lauterborn: 14-18
Uhr, Spielenachmittag, Ri-
chard-Wagner-Straße 95.
Seniorentreff Nordend: 10 Uhr,

Kochgruppe für Menschen
mit Demenz, 10-14 Uhr,
Sprechstunde für Angehörige
von Demenz erkrankten
Menschen, 12 Uhr, Mittags-
tisch, Pirazzistraße 18.
Seniorenhilfe: 9 Uhr, Nordic
Walking, Treffpunkt Park-
platz Stadthalle.
Tierheim: 14.30-17 Uhr (Aus-
führen 15.30-17 Uhr), Am
Wetterpark 1.
Künstlerstammtisch: 18.30 Uhr,
Caffé Cuore, Frankfurter Stra-
ße 57.

OFFENER KANAL

18 Uhr: 800 Jahre Bad Sooden-
Allendorf - Die Schlagerparty
mit Beatrice Egli. In diesem
Jahr wird Bad Sooden-Allen-
dorf 800 Jahre. Dies wurde u.
a. mit einer großen Schlager-
party gefeiert. Mit dabei: Ma-
rio Steffens, Heike Sander so-
wie Beatrice Egli.
18.46 Uhr: Karls Eschwege.
Das Projekt wurde 2017 mit
dem ersten Preis des bundes-
weiten Jugendwettbewerbs
DenkT@g der Konrad-Ade-
nauer-Stiftung ausgezeichnet
und zeigt einen virtuellen
Rundgang durch Eschwege
mit Bezug auf die NS-Zeit.
19.34 Uhr: Grenzenlos: Will-
kommen im Jahr des Hundes
- Frühlingsfest zum chinesi-
schen Neujahr. Am 16. Febru-
ar 2018 hat für die Chinesen
das Jahr des Hundes begon-
nen. Mit einem Frühlingsfest
feierte die Gesellschaft für
deutsch-chinesische Freund-
schaft ihr 40-jähriges Beste-
hen.
19.52 Uhr: Hessisches Allerlei:
Land. Impressionen einer Rei-
se durch die baltische Repu-
blik im September 2017.
20.18 Uhr: Grenzenlos: Neue
Ankunft in einem neuen Le-
ben. Mahmoud, Mohammad
und Sameh sind drei junge
Syrer, die vor etwas mehr als
drei Monaten in der vorder-
pfälzischen Gemeinde Böhl-
Iggelheim angekommen
sind. Sie lernen Deutsch und
arbeiten in gemeinnützigen
Beschäftigungen für die Ge-
meinde. In der restlichen Zeit
haben sie ein Praktikum bei
medien + bildung absolviert.
20.37 Uhr: Grenzenlos: Das
Rote Sofa mit Jörg Kratsch.
Gesprächssendung im Rah-
men des GMK-Forums 2017 in
Frankfurt mit Jörg Kratsch.
20.48 Uhr: Bakchen. Eine
Theaterinszenierung von
Mark Reisig.
Sendeschluss: 21.46 Uhr

Facebook-Skandal
Thema bei Piraten
Die Offenbacher Piraten tref-
fen sich um 19 Uhr wieder zu
ihrem Stammtisch im India
Gate, Berliner Straße. 48. Dis-
kussionsthema ist der Face-
book-Skandal. Das Geschäfts-
modell dieses Konzerns nüt-
ze laut Piraten vor allem un-
demokratischen Kräften. Die
Partei will beraten, wie das
Grundrecht auf ehrliche In-
formation, freien Gedanken-
austausch und Schutz der Pri-
vatsphäre gewahrt werden
kann. Interessierte sind ein-
geladen, sich zu beteiligen.
Auch andere Gesprächsthe-
men sind willkommen.

Tribute-Konzert bei den
Hard’n’Heavy-Freunden

OFFENBACH �  Iron-Maiden-
Klassiker von „Wasted Years“
über „Running Free“ bis „Two
Minutes to Midnight“ spielt
die Tribute-Band Iron Virgin
am Samstag in der Turnhalle
des TV Bieber, Seligenstädter
Straße 34. Veranstalter sind
die Hard’n’Heavy-Freunde.
Neben Sänger Sascha Bulhel-
ler wohnen der Tribute-Band
Nico Mola (Scene X Dream &
Love Gun) und Berny Pezalla
(Syder & Toja) an der Gitarre
bei. Den Part des Steve Harris
übernimmt ebenfalls ein al-
ter Bekannter aus Offenbach,

Stefan Fleischer (Scene X Dre-
am & Wallop). An den Drums
sitzt Kai Bergerin. Doch da-
mit nicht genug: Zwei weite-
re Coverbands stehen ab
19.50 Uhr auf der Bühne: The
Red Hot präsentieren ihre
Version der Songs der Red
Hot Chili Peppers, der
Schwerpunkt des Programms
von Damage Case liegt auf
Motörhead, jedoch sind auch
ZZ TOP oder Black Sabbath
im Programm. Karten gibt es
im Vorverkauf für 15,30 Euro
und an der Abendkasse für 20
Euro.

Saison im
Hafengarten

beginnt
OFFENBACH �  Der Schnee ist
weg, Heckscheiben müssen
nicht mehr freigekratzt wer-
den und Schal und Mütze
werden auch nicht mehr be-
nötigt – Zeit für die Mitgestal-
ter des Hafengartens die neue
Saison einzuläuten. Damit
aber nicht jeder für sich allei-
ne damit beginnt, Stiefmüt-
terchen und Ranunkeln zu
setzen und Samen in die Erde
zu versenken, lädt das Hafen-
garten-Team für Sonntag zum
gemeinsamen Ansäen auf
dem Gelände zwischen ehe-
maligem Yachthafen und
Nordring. Von 15 bis 17 Uhr
bieten die Hafengärtner an,
bei Getränken, Waffeln und
Gesprächen zum Saisonstart
den Frühling zu genießen.

Der Hafengarten ist ein Ur-
ban-Gardening-Projekt, in
dem Anwohner aus dem Nor-
dend gemeinsam Obst, Ge-
müse und Blumen in allem
pflanzen, was Erde fassen
kann. Eimer, Töpfe, Kisten
und vieles mehr nutzen die
Hobbygärtner in dem tempo-
rären Garten im künftigen
Gutsche-Park. Allerdings sind
alle Flächen für 2018 bereits
vergeben. Wer Interesse an
einem anderen Urban-Garde-
ning-Projekt in Offenbach
hat, zum Beispiel im Lauter-
born oder auf dem Goethe-
platz, meldet sich per Mail an
suessmann@gbo-of.de beim
Projekt „Besser leben in Of-
fenbach“ der Stadtverwal-
tung und der Stadtwerke Un-
ternehmensgruppe. � pso

Kurzfilm über
Stadtentwicklung
OFFENBACH � Im Filmklubb,
Isenburgring 36, läuft am
Samstag der Kurzfilm „Der
Herbst des Untergrunds“ von
Jos Diegel. Der Film als Doku-
ment kreativer Stadtentwick-
lung und zeitgenössischer
Kulturlandschaft konstruiert
die Situation des gesellschaft-
lichen und kulturellen Um-
bruchs Offenbachs. Einlass
ist um 19 Uhr, Filmbeginn
um 20 Uhr. Die Karte kostet
9,50 Euro. Im Anschluss ste-
hen Diegel und Kinomacher
Daniel Brettschneider für Ge-
spräche zur Verfügung. Re-
servierung: � 0177 2222345
oder nic@filmklubb.de

Sicheres Gas, frischer Asphalt
EVO modernisiert Versorgungsnetz am Marktplatz und an der Ludwigstraße

OFFENBACH �  Wegen kurzfristi-
gen Änderungswünschen am Ka-
nalnetz verzögert sich der Um-
bau des Marktplatzes um drei
Monate. Immerhin beginnen
bald wichtige Vorarbeiten. Ab
Montag erneuert die EVO Gas-
anschlüsse unter der Bieberer
Straße. Auch an der Ludwigstra-
ße wird gebaut – Straßensper-
rungen inklusive.

Bereits seit Beginn des Jah-
res wird im Zuge der geplan-
ten Neugestaltung des Markt-
platzes und der Bieberer Stra-
ße die dortige Energieversor-
gung modernisiert. Auftrag-
geber ist die Stadt, die Arbei-
ten übernimmt die ENO, ein
hundertprozentiges Tochter-
unternehmen der Energie-
versorgung Offenbach AG
(EVO).

In einem nächsten Schritt
sollen die Gas-Hausanschlüs-
se an der Bieberer Straße im
Abschnitt zwischen Markt-
platz und Großen Biergrund
sowie an der Ecke Geleitstra-
ße und Marktplatz erneuert
werden. Die Arbeiten sollen
am Montag, 9. April, begin-
nen und werden voraussicht-
lich fünf Wochen dauern. In
dieser Zeit kann es zu Behin-
derungen auf den Gehwegen
und des Straßenverkehrs
kommen.

Die gesamte Modernisie-
rung soll laut ENO bis zum
Sommer 2019 dauern. Bis da-
hin werden bis zu 40 einzelne
Bauarbeiten abgeschlossen –
unter anderem sollen neue
Stromtrassen und Kabelleer-
rohre verlegt sowie die dorti-
ge Trafostation im Sommer

des kommenden Jahres de-
montiert werden.

Auch an der Ludwigstraße
ist die EVO derzeit am Moder-
nisieren. Zwischen Berliner
und Frankfurter Straße wer-
den ebenfalls Gas- und Haus-
anschlüsse erneuert. Gleiches
passiert entlang der Bahnhof-
straße. Bereits seit einigen
Wochen sind die EVO-Mitar-
beiter an der Ludwigstraße
zugange. Immer wieder kam
es zu Behinderungen auf ein-
zelnen Fahrspuren, gestern
wurde kurzfristig die Ludwig-
straße an der Kreuzung zur
Löwenstraße gesperrt. Wie
EVO-Sprecher Harald Hof-
mann mitteilte, wird hier
eine neue Asphaltschicht auf-
getragen. Bereits heute sollen
die Arbeiten aber abgeschlos-
sen sein.

Laut Hofmann wird es in
den nächsten Wochen immer
wieder zu vereinzelten Voll-
sperrungen an der Ludwig-
straße kommen. Abschnitts-
weise soll bis zur Frankfurter
Straße an einigen Stellen der
Asphalt erneuert werden. Ei-
nen genauen Zeitplan dafür
gibt es noch nicht. Von Seiten
des Energieversorgers heißt
es lediglich, dass die Bauar-
beiten noch einige Wochen
dauern werden.

Da Anwohner sich gestern
überrascht ob der Sperrung
gezeigt haben, kündigte die
EVO an, künftig detaillierter
über die Baumaßnahmen zu
informieren und bittet alle
Anwohner und Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis für
die dringend notwendige Mo-
dernisierung. � stm

An der Ludwigstraße werden nicht nur neue Gasleitungen verlegt, sondern es wird auch der Asphalt ausgetauscht. An der Kreuzung zur
Löwenstraße war die Fahrbahn gestern gesperrt. � Foto: mei

Preise für
Wohnfläche
gestiegen

OFFENBACH � Viele Wohn-
grundstücke in der Stadt sind
teurer geworden – das zeigen
die aktuellen Bodenrichtwer-
te, die zum 1. Januar dieses
Jahres ermittelt und nun vor-
gestellt wurden. Im Vergleich
zu den Bodenrichtwerten
2016 stiegen im Teilmarkt
Wohnbauflächen die Preise
für den individuellen Woh-
nungsbau um 10, für den Ge-
schosswohnungsbau (Wohn-
nutzung) um 60 und für den
Geschosswohnungsbau (ge-
mischte Nutzung) um 40 Pro-
zent. Die Teilmärkte Indus-
trie- und Gewerbegebiete so-
wie für landwirtschaftliche
Flächen, Bauerwartungsland
und Erholungs- und Freizeit-
grundstücke bleiben unver-
ändert. Grundlage sind im-
mer vorliegende Verkaufsver-
träge.

Der Bodenrichtwert für die
Zone „Waldheim Süd“ (An
den Eichen) stieg von 390
Euro pro Quadratmeter auf
410 Euro pro Quadratmeter
für Wohnbauflächen mit
zweigeschossiger Bauweise
und einer durchschnittlichen
Grundstückstiefe von 30 Me-
tern. Für das Baugebiet „Bie-
ber Nord“ beträgt der aktuel-
le Bodenrichtwert nun 420
Euro pro Quadratmeter für
Ein- und Zweifamilienhäuser
statt bisher 340 Euro pro Qua-
dratmeter. Für „Bieber-Nord“
wurde ein Bodenrichtwert
für Geschosswohnungsbau
(Wohnnutzung) in Höhe von
580 Euro pro Quadratmeter
ermittelt. Der Bodenricht-
wert für das Baugebiet „Bür-
gel-Ost“ stieg von 340 auf 360
Euro pro Quadratmeter für
Ein- und Zweifamilienhäuser.

Für Kerngebietsflächen in
der Innenstadt wurden diffe-
renzierte Werte ermittelt. Bo-
denrichtwertzonen mit ho-
hem Wohnanteil erfuhren
eine Wertsteigerung von
zehn Prozent, die Bodenricht-
wertzonen mit überwiegend
gewerblichen Nutzung
Frankfurter Straße und Alice-
platz/Stadthof bleiben wert-
mäßig unverändert. � pso

➔ www.offenbach.de/boden-
richtwerte


